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KarlStraße (an der Hoffiſcherei),

a

Sonnabend den 3. Januar.
S;ZT T

Wir klagen nicht, daß es vergangen,
Das alte Jahr mit Luſt und Pein:
Wir treten furchtlos, ohne Bangen
Jns Dämmerlicht des neuen ein.
„Neujahr iſt der Geburtstag Aller,
Die noch dem Tod entgegen gehn,“
Das Feſt des Lebens für die Waller,
Und neue Fahnen läßt es wehn.

Ein neues Jahr ein neues Leben
O Herr, wir danken dir dafür
Wir rüſten uns zu friſchem Streben
Und ſchreiten durch die offne Thür.
Wir pilgern frohen Muthes weiter,
Denn du biſt unſre gute Wehr,
Biſt in der Noth der beſte Streiter
Nicht unſer, Herr, dir ſei die Ehr'!

Ein neues Jahr ein neues Loben!
Wer iſt wie du ſo reich an Huld?
Du biſt bei uns im Sturmestoben,
Vernimmſt das Seufzen unſrer Schuld.
Nie wird das Füllhorn deiner Güte
An Gnaden ärmer als zuvor
Nach Wintern weckſt du Laub und Blüthe,
Und unſerm Flehn neigſt du dein Ohr.

Neujah r.

Ein neues Jahr ein neues Lieben!
Durch Liebe ſegn uns fort und fort!
Auf unſre Banner ſei geſchrieben
Jhr leuchtendes Johannes Wort!
Laß jedes kalte Herz erwarmen,
Wie Moſes' Buſch in Flammen ſtehn!
Mach' weit die Bruſt und laß bei Armen
Zum Liebesmahl die Reichen gehn!

Ein neues Jahr ein neues Stammeln:
Dein Heiligthum ſei Haus und Herd!
Laß uns nur ſolche Schätze ſammeln,
Daran der Roſt vergebens zehrt!
Das Heil, das allen Zwieſpalt ſchlichtet,
Sei immer unſern Seelen nah,
Der Blick vom Wanderzelt gerichtet
Auf Bethlehem und Golgatha!

Das Leben gleicht dem Wolkenſchatten,
Der über eine Wieſe jagt
O ſtütz' uns, Herr, wenn wir ermatten,
Bis uns des Jenſeits Morgen tagt!
Der Tod naht auf verſchied'nen Bahnen,
Drum halte jeder Oel bereit!
Ein neues Jahr ein neues Mahnen:
Baut Ew'ges in die flücht'ge Zeit!

Eduard Rauffer.

Bekanntmachung. Die bisherige Einrichtung, nach welcher
die Hausnummern durch die ganze Stadt hindurch fortlaufen, iſt
durch die außerhalb der Stadtthore zur Ausführung gelangten Neu
bauten völlig unhaltbar geworden. Es wurde daher beſchloſſen, dieſe
Einrichtung dahin abzuändern daß die Häuſer jeder Straße und
jedes Platzes für ſich und in ſich nummerirt werden. Dieſe Ver
änderung macht es nothwendig, daß einige Straßen einen, bisher
noch fehlenden beſtimmten Namen erhalten. Gleichzeitig wurde es
als zweckmäßig betrachtet, einige der bisherigen Straßen Bezeich
nungen durch andere zu erſetzen.

Die neuen Namen ſind folgende:
Altenburger Schulplatz (bisher Eſelsplatz),

2) Clobicauer Straße (vor dem Gotthardtsthor, hinter dem
Eiſenbahn-Tunnel rechts),

3) Georgſtraße (Rittergäßchen),
4) Halbmond- Straße (Gaſſe neben dem halben Mond),

alleſche Straße (vor dem Gotthardtsthor),

7) Kurze Straße (Todtengräbergaſſe),
8) Lauchſtädter Straße (vor dem Gotthardtsthor),
9) Leunger Straße (links vor dem Sirtithor),

10) Margarethen Straße (zum Sixtiberg gehörig),
11) Marien-Straße (bisher vor dem Gotthardtsthor; zwiſchen

den Steckner- und Brennerſchen Häuſern nach dem Damme
führend),

12) Naumburger Straße (vor dem Sigrtithor),
13) Poſt Straße (bisher vor dem Hälterthor, Promenadenweg),

Stufen-Straße (Unteraltenburg),
15) TeichStraße (vor dem Gotthardtsthor, am Teich entlang),

K 16) Weißenfelſer Straße (vor dem Sirtithor),
17) Werder-Straße (Pfarrgaſſe).m

J h

r Mit Anbringung der Straßenſchilder und Hausnummern wird
der nächſten Zeit vorgegangen werden.

Jede Hausnummer koſtet mit Einſchluß des Befeſtigens an dem

Bekanntmachungen.
Hauſe 2 Silbergroſchen. Die Hauseigenthümer werden erſucht, dieſen
Betrag an den Einſammler zu entrichten.

Die Nummern der vor den Thoren belegenen Scheunen bleiben
unverändert.

Merſeburg den 31. December 1873.
Der Magiſtrat.

Bekanntmachung.
Der vor dem Klauſenthore aufgelagerte Schlamm aus dem

daſelbſt befindlichen Tummun-Teiche, zur Düngung ſich eignend, ſoll
Donnerstag den 8. Januar k. J., Nachmittags 3 Ahr,

öffentlich an den Meiſtbietenden gegen ſofortige Baarzahlung an
rn Stelle verkauft werden. Kaufluſtige werden hierdurch ein
geladen.

Merſeburg, den 31. December 1873.

Der Magiſtrat.
Jn unſer Geſellſchafts Re

Firma:

negiſter iſt unter Nr. 72. die unter der

„Pröhl et Schäffer“
am 1. December e. errichtete offene Handels Geſellſchaft und als
deren Jnhaber

1) der Fabrikant Guſtav Pröhl,
2) der Kaufmann Ernſt Schäffer, beide von hier,

zufolge Verfügung von heute eingetragen.
Merſeburg den 20. December 1873.
Königliches Kreisgericht, J. Abtheilung.

Holz-Auction
onnabend den 3. Januar, Mittags 1 Ahrhinter meinem Garten Neumartt 926. Egmidt.

Die 2. Etage meines Hauſes iſt zum 1. April 1874 an eine
ruhige Familie zu vermiethen.

Merſeburg, den 30. December 1873.
C. A. Steckner.
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Bekanntmachung.
Zur Verpachtung der Jagd in hieſiger Stadtflur haben wir

Termin auf
Freitag den 9. Januar 1874, Vormittags 10 Ahr,

in dem Seſſionszimmer des Rathhauſes anberaumt, zu welchem
Pachtluſtige hierdurch eingeladen werden. Die Bedingungen werden
im Termine bekannt gemacht.

Schafſtädt den 31. December 1873.
Der Magiſtrat.
Holz- Auction.

Dienstag den 6. Januar, früh 10 Ahr, ſollen in dem
zum Rittergut Löſſen gehörigen Stegholze in der Nähe des Dorfes
ca. 100 Haufen in Stangen- und EſchenReisholz meiſtbietend
verkauft werden. Bedingungen werden im Termine bekannt ge-

macht. Pieritz.Ein 2jähriges Pferd, Rothſchimmel, ſteht zu verkaufen

in Kirchdorf Nr. S.
Eine neumilchende Kuh ſteht zu verkaufen Meu-

len ſchau Nr. 24.
Knorpelkohle verfauft fortwährend

K. Laue, alte Reſſource.
Ein Logis mit allem Zubehör, für zwei einzelne Leute paſſend,

iſt von jetzt ab zu vermiethen und zum 1. April zu beziehen Oel-
grube Nr. 8328. e

Ein Logis nebſt Zubehör iſt an eine ruhige Familie zu ver-
miethen Johannisgaſſe Nr. 40. S
Brühl Nr. 339. iſt ein kleines Familien Logis zu ver
miethen und zum 1. April zu beziehen.
Eine freundliche möblirte Stube iſt an einen einzelnen Herrn
zu vermiethen und Neujahr zu beziehen Brühl 336., 1 Treppe.

Auch ſind daſelbſt mehrere Kiſten zum Verpacken billig zu ver-
kaufen.

Die obere Etage meines Hauſes Saalgaſſe Nr. 404. iſt zu
vermiethen und Oſtern zu beziehen. E. Vernhardt.

Logis-Vermiethung. eVeränderungshalber iſt in meinem Vorderhauſe Unteraltenburg
Nr. 759. ein herrſchaftliches Logis von 8 Zimmern, Entrée und
allem Zubehör entweder im Ganzen oder getheilt zu vermiethen und
1. April 1874 zu beziehen. Auch kann ein Stückchen Garten dazu

gegeben werden. S A. Kurth.Ein Logis, beſtehend aus 2 Stuben, 2 Kammern mit Zubehör,
iſt zu vermiethen und 1. April 1874 zu beziehen.

B. A. Blankenburg, Gotthardtsſtraße.
Wohnung, beſtehend aus Stube, Kammer und Küche nebſt

allem Zubehör, iſt ſogleich oder ſpäter zu beziehen, und eine Woh
nung von 3 Stuben, Kammern, Küche nebſt allem Zubehör iſt
Oſtern zu beziehen Sand 625. H. Geisler.
Ein freundliches Familienlogis, beſtehend aus 2 Stuben, 2
Kammern, Küche und allem Zubehör, iſt von jetzt ab zu vermiethen
und 1. April zu beziehen Dom 234.

Logis-Vermiethung.
Eine geräumige ParterreWohnung mit Werkſtätte iſt zu Oſtern

zu beziehen bei Wilh. Graul a. d. Dammmühle.
2 Vogis ſind zu vermiethen, ſogleich, 1 Oſtern zu beziehen
Gotthardtsſtraße 9

Eine Wittwe övhne Kinder ſucht ein Logis in der Stadt von
40 50 Thlr. zu erfragen durch Wittwe Kupfer.

Das wirklich Gute findet immer seine
Anerkennung.

Dieſer Satz findet ſeine vollſte Anwendung auf den
R. W. Bau bitz schen Magenbitter,
der ſich nun bereits ſeit 12 Jahren überall einer günſtigen
Aufnahme erfreut, bei ſo vielen Conſumenten als unent-
behrliches Hausmittel eingebürgert hat und zu haben
iſt bei Max Thiele am Roßmarkt.

Dreſch Maſchine neueſter, bewährteſter Con-
ſtruction, dreſchen pro Stunde
ſo viel, als 3 Dreſcher in
einem Tage, von Thaler 60.
an S unter Garantie und
Probezeit.

h. FIayfarth G Co.
Maſchinen Fabrik, Frankfurt a. M.

WBandwurm beſeitigt (auch brieflich) in 2 Stunden gefahr

los und ſicher Dr. med. Ernſt in Leipzig.

Nächſten Montag, als den 5. Januar, bin ich in Merſeburg
von 1--4 Uhr im Hotel zum halben Mond zu ſprechen.

F. Eichentopf, pract. Zahnarzt.

SeeCanzlei- Comptoir Cinte
für Gänſe und Stahlfedern, 5Copir- u. AlizarinTinte beſter Qualität,

ſowie alle anderen Tinten, Schreib 6 Zeichnen-
WVtensälien, unverwüſtliche Kautschuk Copir-
blIätter, ſehr practiſch, Ttaläenische Goldfische,
vorzüglich ſchön empfiehlt

I. Lümmp recht.
Roßmatikt 373,74.

c

Fenchelhonig
aus der alleinigen Fabrik von L. W. Egers in Breslau.

Derſelbe iſt keine irgend einer Arzneiform gleich zu
achtende Zubereitung zu Heilzwecken, auch kein Geheimmittel,
aber für Groß und Klein das beſte, wohlſchmeckenſte diätetiſche
Genußmittel von allen die es für die Athmungswerk-
zeuge giebt. Seine Wirkungen ſind nur rein diätetiſche,
alſo: beruhigend, ſchleimlöſend, nährend, die Lungenfanfeuchtend,
die Trockenheit mildernd, die Leibesöffnung mild unterſtützend,

was alles bei Hals-, Bruſt und Lungen-Affectionen
von höchſter Wichtigkeit iſt. Man hüte ſich vor den vielen
Nachpfuſchungen unter gleichem und ähnlichem Namen und
achte ſehr darauf daß der L. W. Egers'ſche Fenchelhonig
nur allein echt zu haben iſt bei Max Thiele in Merſe-
burg, Roßmarft, Heinrich Neßler in Schafſtädt und
I Moritz Kathe in Mücheln.

n

Dr. Pattison's

Gichtwattelindert ſofort und heilt ſchnell 99Giecht und Rhenmatismen 9
aller Art, als: Geſichts, Bruſt Hals und Zahnſchmerzen, Kopf 9
Hand und Kniegicht, Gliederreißen, Rücken und Lendenweh.

Jn Paketen zu 8 Sgr. und halben zu 5 Sgr. bei G. L ots
in Merſeburg.

T 4 p. 9v Jn n iſi Wüſüdn DMCCGEMEEIEEEEEEIEEEEEEIIIIII
See

er wageesseh Jrnſertionn
für Thüringen und
Provinz Sachſen

finden edie weiteſte Ver
breitung

in der

Von Rheumatismusſalbe in Büchſen à 20 Sgr. und
Thlr., ſowie Wund Heil-Pflaſter, gen. Wunderpflaſter,
à Stück 5 Sgr. von Herrn J. G. Krätz in Zeitz hält ſtets
Lager für Merſeburg und Umgegend Herr Guſtav Elbe

L. Mochheimer Co. in Zeitz,
alleinige Verkäufer für Deutſchland u. d. Ausland.

Vegetabilischer Blutreinigungs-
Syrup, rationelles, bewährtes, von ärztlichen Autoritäten ff.
prüftes Mittel gegen Flechtenleiden aller Art zur Beſeitigung tig
wurzelnder Schaärfen Und Unreinigkeiten des Blutes, per Flaſe
20 Sgr., direct zu beziehen von Dr. Kleinhans, pract. Arzt u

vormals L. Zimmermann.
NB. Briquettes und Kohlen in WagenLadung nach Ueverend 994

Specialarzt für Hautkrankheiten, Bad Creuznach. 17
Mein Kohlenlager, als

Steinkohle, eBöhmiſche und Deutſche Braunkohle, Fnü n
Briquettes, diverſe Sorten, lePreßtorf, cempfehle billigſt Julius Thomas,
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Technicum Mittweicla.
Höhere Fachschule für Maschinen Inge-
nieure Werkmeister. Nächste Aufnahme: 1[5.
April. Lehrpläne gratis durch Dir. Weitzel.

Vorunterrieht frei.

Spaniſche Weine
in großer u A. uA. Ulrich in Danzig.an WVnterricht.

Für die größere Abtheilung findet das Kränzchen am Sonntag
den 4. d. M. Abends 8 Uhr ſtatt. Die betreffenden Karten ſind
bei Frau Moss abzuholen. Ohne Karte kein Zutritt.

W. Hoffmann.

Tanzunter richtvon Montag den 5. Januar, Abends 7 Uhr an, im Saale zur
guten Quelle
Merſeburger Landwehr-Verein.

Sonntag den 11. d. M. Nachmittags 4 Uhr I. QuartalVer-
ſammlung im Riſchgarten.

Merſeburg, den 1. Januar 1874. Das Direectorium.
Landwehr- Geſang Verein.

Die Singeſtunde findet nicht mehr im Riſchgarten, ſondern
im Gaſthof zum Hahn (Gotthardtsſtraße) ſtatt und zwar das
erſte Mal Mittwoch den 7. d. M. Abends 8 Uhr.

Merſeburg, den 1. Januar 1874.
Der Vorſtand.

Großes Militair- Concert
Sonntag 4 Jannar in Frankleben, gegeben von der Capelle
der K. K. Unteroffizier Schule zu Weißenfels unter perſönlicher Lei-
tung des Capellmeiſters Herrn Timpernagel. Anfang 7 Uhr
Nach dem Concert Ball es ladet freundlichſt ein A. Pfeil.

n
Sonntag den 4. Januar

Extra Concert und Tänzchen,

Anfang 7 Uhr.ig 7 U Krumbholz. Brandin.Vereinigung im goldenen Arm
Sonnabend den 3. d. M. Abends 7 Uhr.Vorläuſige Thealer- Anzeige
Einem hochgeehrten Publikum von Merſeburg und Umgegend

beehre ich mich hochachtungsvoll und ergebenſt anzuzeigen, daß ich
in den nächſten Tagen mit meinem mechaniſchen Figuren und
Zetamorphoſen Theater in Merſeburg auf dem Schützen-
hauſe eintreffen werde. Jch bitte, meinen Annoncen in den nächſten
Tagen Beachtung zu ſchenken. Achtuugsvoll

Ferdinand Regel, Mechanikus.

„Café Nürnberger Cafe
Auf allgemeines Verlangen

Sonnabend den 3. Januar 1874, Abends 8Uhr,
zum 2. Male

Oromeaticecataractapolcelle.
Zum Schluß:

Mai n'äpte heu!?
Das Directorium.

dent Beſten des hierſelbſt zu errichtenden Krieger-
denkmals hat der unterzeichnete Verein

Januar ec., Abends 7 Ahr,
im Thüringer Hofe

eine Abendunterhaltung, beſtehend in Geſangsvorträgen, Decla-
mationen Couplets und Theater veranſtaltet und erlaubt ſich hierzu
alle Freunde der geſelligen Unterhaltung einzuladen.

Entrée 5 Sgr., jedoch ſind Billets à 4 Sgr. bei den Herren
Kaufmann Böttcher, Buchbindermeiſter Pertus und Kaufmann
Bürkner zu haben.

Merſeburg, den 30. December 1873.Allgemeiner Turn-Verein.

ausgeführt von der Stadtcapelle.

am 4.

Männer Turn-Verein.
Die Singeſtunde für Damen findet gunächſt Montag den 5.

Januar 1874 ſtatt; für Herren den 7. Januar regelmäßig jeden

Dittn Der Vorſtand.Steinhauer, tüchtig und arbeitſam, bei
hohem Lohne, und junge Müller, die das
feine Dreſſiren und richtige Sauberſchärfen

J erlernen wollen bei 3 Thlr. Lohn pr. Woche
r finden jeder Zeit Anſtellung in

Wedekind's Mühlſteinfabrik
in Rordhausen.

2 Dreſcherfamilien ſucht zum 1. April d. J. unter günſtigen
Bedingungen das Gut Burgliebensu bei Merſeburg

Auf dem Rittergute Löpitz findet ein Gärtner ſofort gute
Stellung der im Gemüſe und Obſtbau beſonders gute Zeugniſſe
beſitzt.

Am 31, December wurde am g e ein ein Stock mit
einem gebogenen Pferdefuße als Griff verloren. Gegen Belohnung
abzugeben Ständehaus 1 Treppe.

Warnung.
Jch warne hiermit Jedermann, meiner Tochter Couiſe Brall

auf meinen Namen etwas zu borgen, indem ich keine t leiſte.
G. Prall.Steiermark ſagen wir

Lebewohl.
Familie Kraus.

Für die vielen Beweiſe inniger Theilnahme bei dem Begräbniß
meiner lieben Frau, unſerer guten unvergeßlichen Mutter ſagen allen
Betheiligten herzlichſten Dank

Regierungs Buchhalter Jahn und Kinder.

Das in der Vorverſammlung vom 29. December pr. zur Vor
bereitung der kirchlichen Wahlen in der Domgemeinde beſtellte Comité
bringt die nachſtehend aufgeführten Gemeindeglieder in Vorſchlag:

1) für den Gemeinde Kirchrnrath:
Präſident Gabler, Rechtsanwalt Grube Sattlermeiſter
Kötzſche, Glaſermeiſter Müller, Reg. Rath Schede;

2) für die Gemeinde Vertretung.
Oberlehrer Bethe, Fabrikbeſitzer Blancke, Rector BleReg. Secretair Böttger, Schuhmachermeiſter Dietze se n
Reg. Secr. Aſſiſtent Habecker, Rechnungsrath Höne, Günr
lermeiſter Pontel, Kaufmann Rabe, Regier. Präſident

Bei unſerer Abreiſe nach Stuppach in S
allen Freunden und Feinden ein herzliches L

Rothe, Regier. u. Baurath Saſſe, Prof er w. Scheele,
Bötichermeiſter Schild, eker. S Geh. Reg.
Rath Schultze, Buchhändler olberg, Geh. Reg, Rath
von Tiedemann, Conrector Dr. Witte.

Am Sonntage nach Neujahr J. Januar) predigen:
10 Uhr Stadt Gem. im Saale der 2. Bürgerſchule.

Paſtor Heineken.
Domkirche: 10 Uhr DomGem. Herr Diac. Jahr.

2 Uhr
Neumarktskirche: Herr Paſtor Dreiſing.
Altenburger Kirche Herr Paſtor Gruner.

Altenburger Kirche: Der Gottesdienſt beginnt wegen der kirchlichen
Wahlen früh 9 Uhr.

Der Nachmittags Gottesdienſt für die Dom und StadtGem. fällt aus
Früh und Nachmittags katholiſcher Gottesdienſt.

Katholiſche Kirche: Dienstag den 6., am Feſte der Epiphani e oder
Erſcheinung des Herrn iſt um 9 Uhr früh und 2 Uhr Nachmittags Gottesdienſt

Beſtellungen auf das laufende Quartal des Kreisblattes können
noch fortwährend gemacht werden bei den Poſtämtern, den Land
rathsboten, dem Colporteur Gerſtäcker und in der Expedition gegen
eine Pränumeration von 10 Sgr., wofür es Jedem frei ins
Haus geliefert wird. Auch Herr Guſtav Lots wird die Güte
haben dergleichen Beſtellungen anzunehmen.

Durchſchvitts An pro Monat November 1873.

Herr

Weizen pro Centner 4 16 4 Schweinefl. pr. Pfd.
Roggen 3 23 8 Schöpſenfl.
Gerſte 3 18 Kalbfleiſch 5Hafer 3 410 Butter l14 6Erbſen pro Pfund 1 31 Eier pro Schock 118
Linſen 1 61 Bier pro Liter nBohnen S 1 31 Branntwein 6Kartoffeln pro Ctr. 22 6 Heu pro Centner 1 76Rindfleiſch v. d. Keule Stroh pr. Schock à

pro Pfd. 7 600 Kilogr. 7 n 8do. Bauch pr. Pfd. 6 6



Für die Theilnahme bei dem unerwarketen Tode unſerer guten
Tochter Kkara Volkmann ſagen wir unſern Dank.

Die tiefbetrübten Hinterbliebenen

Wilh. Licht. Vertha Licht, Marie Volkmannverwittwet geweſene Volkmann. als Schweſter.

Allen Kranken Kraft und Geſundheit
ohne Mediecin und ohne Koſten

EVALESCiERE r uLondon.
Seit 26 Jahren hat keine Krankheit dieſer angenehmen Geſund-

beitsſpeiſe widerſtanden und bewährt ſich dieſelbe bei Erwachſenen und Kin
dern ohne Medicin und e Koſten bei allen Magen Nerven Bruſt Lungen-
Leber Drüſen Schleimhaut Athem Blaſen und Nierenleiden, Tuberkuloſe,
Schwindſucht, Aſthma, Huſten Unverdaulichkeit, Verſtopfung, Diarrhöen Schlaf-
loſigkeit, Schwäche Hämorrhoiden Waſſerſucht, Fieber, Schwindel, Blutaufſteigen,
Ohrenbrauſen, Uebelkeit und Erbrechen ſelbſt während der Schwangerſchaft,
Diabetes Melancholie, Abmagerung, Rheumatismus, Gicht, Bleichſucht. Ein
Auszug aus 80,000 Certificaten über Geneſungen, die aller Medicin widerſtanden,
worunter Certificate vom Profeſſor Dr. Wurzer, Medieinalrath Dr. Angelſtein
Dr. Shoreland Dr. Campbell Profeſſor Dr. Dédé, Dr. Ure, Gräfin Caſtleſtuart
Marquiſe de Brehan, Prinz Jſſenſtein, Premier Miniſter von Mensdorff Poully
u. vielen anderen hochgeſtellten Perſonen, wird franco auf Verlangen eingeſandt.

Abgekürzter Auszug aus Certifikaten.
Nr. 64,210. Marquiſe von Brehan von 7 jähriger Leberkrankheit, Schlaf-

loſigkeit, Zittern an allen Gliedern Abmagerung und Hypochondrie.
Nr. 79,810. Frau Wittwe Klemm, Düfſſeldorf, von langjährigem Kopfweh

und Erbrechen.
Nr. 75,877. Florian Köller K. K. Militärverwalter, Ofen, von Lungen-

und Luftröhren Katarrh, Kopfſchwindel und Bruſtbeklemmung.
Nr. 75,970. Herr Gabriel Teſchner, Hörer der öffentlichen höheren Handels

Lehranſtalt Wien, in meinem verzweifelten Grade von Bruſtübel und Nerven
zerrüttung.

Nr. 65,715.
und Abmagerung.

Nr. 75,928. Baron Sigmo von 10 jähriger Lähmung an Händen und
üßen c.s d ehaſter als Fleiſch, erſpart die Revaleseière bei Erwachſenen und Kin-

dern 50 Mal ihren Preis in anderen Mitteln und Speiſen.
Jn Blechbüchſen von Pfund 18 Sgr., 1 Pfund 1 Thlr. 5 Sgr., 2 Pfund

1 Thlr. 27 Sgr., 5 Pfund 4 Thlr. 20 Sgr., 12 Pfund 9 Thlr. 15 Sgr., 24
Pfund 18 Thlr. Revalescière Biscuiten: Büchſen à 1 Thlr. 5 Sgr. u. 1
Thlr. 27 Sgr. Revalescière Chocolatée in Pulver für 12 Taſſen 18 Sgr.,
24 Taſſen 1 Thlr. 5 Sgr., 48 Taſſen 1 Thlr. 27 Sgr., 120 Taſſen 4 Thlr. 20
Sgr., 288 Taſſen 9 Thlr. 15 Sgr., 576 Taſſen 18 Thlr. in Tabletten für 12 Taſſen
18 Sgr., 24 Taſſen 1 Thlr. 5 Sgr., 48 Taſſen 1 Thlr. 27 Sgr. Zu beziehen
durch Barry du Barry u. Co. in Berlin, V. 178 Friedrichſtraße, und in
allen Städten bei vielen guten Apothekern, Droguen, Specerei- und Delica-

Merſeb Stadt Apotheke, Halle: Albin HMerſeburg: Stadt-Apotheke, Halle: in Hentze,Depots Leipzig: Theod. Pfitzmann, Hoflief., Engel, Linden, Se
hannis und Marien Apotheke.

Fräulein de Montlouis von Unverdaulichkeit, Schlafloſigkeit

Kücheln, den 31. December 1873.
Heute fanden hier zwei Wahlverſammlungen ſtatt: eine eon-

ſervative und eine liberale.
Jn der von den Conſervativen abgehaltenen Wahlverſamm-

lung, welcher der Rittmeiſter a. D., conſerv., von Helldorff aus St.
Ulrich präſidirte und an welcher auch der Landrath des Kreiſes
Querfurt, Herr Dr. von Schlieckmann, theilnahm, entwickelte der
Landrath des Kreiſes Wetzlar, Herr Otto von Helldorff
aus Wetzlar, ſein Programm. Derſelbe erklärte: daß er zur
alteonſervativen Partei gehöre.

Das von dem Gutsbeſitzer Herrn A. Richter aus Niederclobicau
an ihn geſtellte Anſinnen: ſich der freiconſervativen Partei (der ſo
genannten „deutſchen Reichspartei“) anzuſchließen, lehnte Herr Otto
von Helldorff aus Wetzlar entſchieden ab. Ebenſo lehnte er es
ab, als „Bertreter der landwirthſchaftlichen Jntereſſen“ (Niendorfſche
Agrarpartei) ſich wählen zu laſſen.

Endlich erklärte Herr Otto von Helldorff aus Wetzlar, daß
er in ſeinem landräthlichen Kreiſe Wetzlar bereits als Candidat
der eonſervativen Partei aufgeſtellt ſei und daß er, wenn
er dort wieder gewählt werde (Herr Otto von Helldorff iſt bisher
ſchon Reichstagsabgeördneter für Wetzlar Altenkirchen geweſen) für
ſeinen alten Wahlkreis und daher nicht für den Wahlkreis
QuerfurtMerſeburg die Wahl annehmen werde.

Jn der liberalen Wahlverſammlung, welcher der Director Herr
Bichtler aus Merſeburg präſidirte, erſtattete der bisherige Reichstags
abgeordnete des Wahlkreiſes Querfurt- Merſeburg, Herr Rechts
anwalt Wölfel aus Merſeburg einen ausführlichen Be-
richt über die abgelaufene Legislaturperiode des erſten deutſchen
Reichétages.

Die ſehr zahlreich beſuchte Verſammlung der Liberalen beſchloß
mit allen gegen eine Stimme
die Wiederwahl des Rechtsanwalts W ölfel.

Ein anderer Candidat der liberalen Wartei wurde über-
haupt nicht genannt und ſodann die Verſammluug mit einem drei-
maligen Hoch auf Se. Majeſtät den deutſchen Kaiſer, in welches

die Anweſenden lebhaft einſtimmten, geſchloſſen.
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Zu den Reichstagswahlen.
Mücheln den 31. December 1873.

Jn der heute hier abgehaltenen Wahlverſammlung, zu welcher
ſich, zur größten Genugthuung derjenigen, von denen die bezügliche
Einladung ausgegangen und unterzeichnet worden war, Wahler
von nah und fern ſehr zahlreich eingefunden hatten wurde als
Candidat für die bevorſtehende Reichstags Abgeordnetenwahl im
Merſeburg-Querfurter Wahlkreiſe

der Königliche Landrath des Kreiſes Wetzlar,

Herr Otto v. Helldorff,
aufgeſtellt.

Derſelbe, in der Verſammlung anweſend, erinnerte zunächſt
daran, daß er während der abgelaufenen Wahlperiode den Wahl
kreis Wetzlar-Altenkirchen vertreten und der conſervativen Partei des
Reichstags angehört habe, daß er ſich aber ausdrücklich und
entſchieden dagegen verwahren müſſe, unter die Alt-
Conſervativen des Preußiſchen Landtags gezählt
zu werden.

Sodann kennzeichnete Herr Landrath von Helldorff in längerer
Rede und in der mit allſeitiger Befriedigung aufgenommenen Be
antwortung der an ihn gerichteten Jnterpellationen ſeine Stellun
zu den wichtigſten Aufgaben des Reichstages, indem er betonte, da
er in der Reichspolitik für den bewährten Staatsmann,
Fürſten von BVismarck, die kräftigſte Unterſtützung
durch den Reichstag beanſpruche und zur Erhaltung des
Reichsheeres in ſeiner ſtets bereiten Schlagfertigkeit, als der
feſten Gewähr für den Frieden des Reichs nach Jnnen
und Aufßen, die geſetzliche Feſtſtellung der Grundzüge der Heeres-
einrichtungen und eines regelmäßigen Etats für das Reichsheer an
ſtreben werde daß er in der ſoeialen Frage die Nothwendig-
keit anerkenne, das practiſche Bedürfniß in den Punkten zur Gel-

zu bringen, wo die Mißſtände bereits klar zu Tage
iegen.Se offene Kampf der zwiſchen Arbeitgebern und Arbeit-

nehmern entbrannt ſei, die Art, wie er vielfach unter Mißachtung
eingegangener Verpflichtungen und beſtehenden Rechtsverhältniſſen
geführt werde, die ſchweren Schäden, welche dieſer Zuſtand der ge
ſammten wirthſchaftlichen Production bereite, der Einfluß auf die
große Maſſe des Arbeiterſtandes, die in zunehmender Verbitterung
einer ſocialiſtiſchen Agitation in die Arme getrieben werde, welche
nichts weniger als den Umſturz der ganzen beſtehenden Geſellſchafis
und Rechts Ordnung anſtrebe: fordere entſchieden dazu auf, durch
die Geſetzgebung dem rechtswidrigen Vertragsbruche ent-
gegenzutreten, ohne jedoch die Coalitionsfreiheit zu beſchränken,
ſo lange ſie nicht zur Bildung und Organiſirung von Strike- Ver
einen gemißbraucht werde.

Herr Landrath von Helldorff betonte ferner, daß er in den
kirchlichen Fragen es für unerläßliche Pflicht erachte der Re
gierung im Kampfe gegen die Ultramontanen, gegen die Hierarchie

nicht gegen die Kirche zur Seite zu ſtehen und ſie kräftig
zu unterſtützen daß er die Nothwendigkeit des Geſetzes über die
obligatoriſche Civilehe anerkenne, und daß in der Preß-
geſetzgebung die möglichſt uneingeſchränkte Anwendung des all
gemein gültigen Rechts auch in der Preſſe, der allgemeinen Vor
ſchriften der Gewerbe Ordnung auch auf das Preßgewerbe der ge-
meingültigen Sätze des Strafrechts und des Strafprozeſſes auch
auf die Beſtrafung und Verfolgung der durch die Preſſe verübten,
ſtrafbaren Handlungen, als Ziel der Reformen auf dieſem
Gebiete anzuſtreben ſei.

Bei der hierauf erfolgten Abſtimmung wurde
Herr Landrath Otto von Helldorff

mit einer an Einſtimmigkeit grenzenden Majorität nur drei
Stimmen erklärten ſich gegen ihn als Candidat für die bevor-
ſtehende Reichstagswahl von der ſehr zahlreichen Verſammlung pro-
clamirt, was den übrigen Wählern in unſerm Wahlkreiſe mit dem
dringenden Erſuchen hierdurch mitgetheilt wird, ſich dieſem Majoritäts
Beſchluſſe anzuſchließen und Herrn Landrath Otto von Hell
dorff als NReichstags- Abgeordneten für den Merſe-
burg-Querfurter Wahlkreis zu wählen

Jm Auftrage:
C. von MHelldorff in St. Ulrich.

Ein Logis, beſtehend aus Stube, zwei Kammern und Zubehör,
ſteht zu vermiethen und 1. April zu beziehen Stufengaſſe 786.

Ein freundliches Logis, Stube, Kammer und Torfgelaß iſt zu
vermiethen und zum 1. April zu beziehen Dom 242.

Logis-Vermiethung.
Eine herrſchaftliche Wohnung in der dritten Etage eines Hauſes

in der Unteraltenburg iſt ſofort zu vermiethen und 1. Juli zu be
ziehen Näheres in der Expedition d. Bl.

Redaction, Druck und Verlag von L. Jurk.
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